
rgloka.02

RHEINGAU 10
Freitag, 1. April 2022

OESTRICH-WINKEL. Im Mehrge-
nerationenhaus (MGH) in Oes-
trich-Winkel gibt es regelmäßig
Angebote zu Themen aus der
digitalen Welt. Bei einem
Smartphone-Workshop ist An-
fang des Jahres auch Sophie
Kniepkamp auf die Einrichtung
aufmerksam geworden. Die
studierte Gerontologin ist seit
einem Jahr Doktorandin am
Lehrstuhl Wirtschaftsinforma-
tik der EBS Universität für
Wirtschaft und Recht. In die-
sem Rahmen ist sie bei dem in-
terdisziplinären Forschungs-
projekt „Smart-Age“ mit dem
Bereich Technikakzeptanz be-
traut. Insgesamt geht es bei
dem auf fünf Jahre angelegten
Projekt darum, herauszufin-
den, ob und inwiefern intelli-
gente Assistenzsysteme die Le-
bensqualität älterer Menschen
verbessern. Untersucht werden
Applikationen auf Tablet-Com-
putern zu Teilhabe-, Gesund-
heits-, und Bewegungsförde-
rung, sprachgesteuerte Assis-
tenten sowie Exo-Anzüge zur
intelligenten Unterstützung
von Rücken-belastenden All-
tagshandlungen.
An der im Sommer beginnen-

den Feldstudie mit 900 Teilneh-
mern ab dem 67. Geburtstag
werden die Nutzer des MGH in

Oestrich-Winkel nicht teilneh-
men können. Denn die auf drei
Jahre angelegte Längsschnitt-
Studie wird im Raum Heidel-
berg und Mannheim durchge-
führt. „Die Vorstudie findet
deshalb extra nicht dort statt“,
verdeutlicht Kniepkamp. Bei
dem Co-Design-Workshop, der
nun in Oestrich-Winkel stattge-
funden hat, geht es darum,
einen Namen für die Applika-
tion zu finden, über die im
Rahmen der Feldstudie auf
einem Tablet-PC sämtliche An-
wendungen gesteuert werden

sollen. Vier Frauen und zwei
Männer haben daran teilge-
nommen. Viel mehr hätten es
auch gar nicht sein dürfen.
„Um eine Fokusgruppe wissen-
schaftlich auswerten zu kön-
nen, sollten maximal acht Per-
sonen daran teilnehmen“, er-
klärt Kniepkamp.

Nicht zu lang und nicht
in englischer Sprache

Wichtig sei, dass die Na-
mensfindung unter Beteiligung
der Menschen stattfinde, die

die Anwendung später nutz-
ten. „Wir agieren partizipato-
risch, um im Kontakt mit der
Zielgruppe herauszufinden,
was bei einer IT-Benennung
berücksichtigt werden sollte“,
erläutert Kniepkamp. Außer-
dem erhalten die Teilnehmer
keine Vorgaben. Da noch wei-
tere Workshops dieser Art statt-
finden sollen, möchte sie daher
nicht zu viel über die Ergebnis-
se aus Oestrich-Winkel preisge-
ben. Man könne aber schon
mal sagen, dass in dieser Grup-
pe darauf Wert gelegt worden

sei, dass der Begriff nicht zu
lang und nicht in englischer
Sprache formuliert sein sollte.
Spannend sei die Diskussion
darüber gewesen, ob im Na-
men ein Bezug zum Alter der
Zielgruppe enthalten sein soll-
te oder lieber nicht. Überrascht
habe die Workshopleiterin,
dass der Wunsch geäußert
worden sei, darauf zu achten,
dass es sich um einen gender-
neutralen Begriff handeln soll-
te. In der Gruppe habe man
sich dafür ausgesprochen, dass
ein inklusiver Begriff gewählt
wird, der alle biologischen Ge-
schlechter repräsentiert. Eine
Verwendung des generischen
Maskulinums, das mit einer
grammatikalisch männlichen
Form alle Nutzer anspricht, sei
daher abgelehnt worden.
Aus einer Vorschlagsliste, die

am Ende der Co-Design-Work-
shops mit Menschen ab einem
Alter von 65 Jahren vorliegen
wird, soll schließlich der Name
für die Applikation ausgewählt
werden, die im Rahmen der
Längsschnitt-Studie zum Ein-
satz kommt.

LORCH. Nach langer Zeit wer-
den in Lorch wieder Pläne
konkret, Bauland für angehen-
de private Hausherren auszu-
weisen. Im Blick ist dabei eine
1,22 Hektar große Fläche, die
als Ranselberg-Ost schon län-
ger mit größeren Unterbre-
chungen im Blickpunkt der
Betrachtungen steht. Bereits
im Jahr 1995 wurde für das
Gebiet beschlossen, einen Be-
bauungsplan aufzustellen, wie
es in einem Antrag der Frak-
tionen LiLo und FWG heißt,
der den Stadtverordneten in

deren jüngsten Sitzung vorlag.
In diesem Antrag ist vorgese-
hen, dass ein Bebauungsplan
im beschleunigten Verfahren
aufgestellt wird. Ein Planungs-
büro soll einen Auftrag für die
Fortschreibung erhalten.
Schon in ihrer nächsten Sit-

zung im Mai sollen die Parla-
mentarier Angebote für Pla-
nungsleistungen und eine Ar-
tenschutzprüfung erhalten.
Der Vorschlag stieß bei den
Stadtverordneten auf einhelli-
ge Zustimmung. Ein Vorteil im
Verfahren sollte sein, dass die
fraglichen Grundstücke bereits
der Stadt Lorch gehören.

In der Sachdarstellung wird
auf die gesetzlichen Voraus-
setzungen für ein beschleunig-
tes Verfahren und den drin-
genden Bedarf an Wohnraum
in Lorch hingewiesen. Karoli-
na Schüler (FWG) berichtete
dazu, dass irgendwann „die
Planung aus irgendeinem
Grund abgebrochen wurde“.
Jennifer Dillmann (LiLo) füg-
te an, dass es mittlerweile eine
hohe Nachfrage von Bauwilli-
gen in Lorch gebe. Oliver Lü-
beck begrüßte für die CDU
den Antrag, den auch Michael
Holdinghausen (SPD) „nach
wie vor als eine gute Idee“

einstufte. Er erinnerte an Dis-
kussionen aus der vergange-
nen Wahlperiode.

Kooperationsprojekt
mehrerer Kommunen

Ein weiterer Beschluss war
dem Thema Wohnen gewid-
met. Die Stadt Lorch wird
nämlich einen einfachen Miet-
spiegel erstellen lassen. Es
handelt sich um ein Koopera-
tionsprojekt mehrerer Kom-
munen, das vom hessischen
Wirtschaftsministerium geför-
dert wird. Den Mietspiegel er-
arbeiten der Verband „Haus &

Grund“ und der Mieterbund.
Die Kosten für Lorch sollen
sich auf ungefähr 1500 Euro
belaufen.
Beachtet werden sollen die

alle zwei Jahre erforderlichen
Aktualisierungskosten, das
hat der Haupt- und Finanzaus-
schuss angemahnt. Der An-
trag fand eine große, aber kei-
ne einstimmige Mehrheit.
Skepsis äußerte die FWG,
denn „Lorch ist nicht bekannt
für überteure Mieten“. Man
befürchte, dass einige Vermie-
ter aufgrund der neuen Daten
womöglich „nachziehen“
würden.

PINNWAND

Erbacher
Mittwoch-Club

Alle Seniorinnen und Senioren
sind für Mittwoch, 6. April, 15
Uhr, in die St.-Markus-Kirche
eingeladen. Bernhard Heil wird
von Erlebnissen junger Männer
im Knast berichten. Außerdem
ist der Schiffsausflug von Ass-
mannshausen zur Loreley am
Mittwoch, 25. Mai, Thema. Der
Fahrpreis für Bus und Schiff be-
trägt 19 Euro. Anmeldungen
sind unter Telefon 06123-63357
oder 06123-63251 möglich.

Autorengruppe
Mittelrhein

Das monatliche Autoren- und
Arbeitstreffen findet am Sams-
tag, 2. April, ab 15 Uhr in St. Go-
arshausen im Café-Restaurant
Rheingold, Prof. Müller-Straße
2, statt. Aus aktuellem Anlass
soll sich die Vorleserunde um
Geschichten zum 1. April dre-
hen. Lesedauer: maximal fünf
Minuten. Gäste sind willkom-
men. Kontakt unter www.
autorengruppe-mittelrhein.de.

KURZ NOTIERT

Bücherstubb
hat geöffnet

KIEDRICH (red). Wie an je-
dem ersten Samstag im Monat
ist die Kiedricher Bücherstubb
in der Schulstraße 2 (alte
Schule) am 2. April von 10 bis
12 Uhr geöffnet. Vorbestellun-
gen und Verlängerungen kön-
nen zusätzlich rund um die
Uhr per E-Mail an büche-
rei@kiedrich.de beantragt
werden. Das gesamte Angebot
ist unter kiedrich.findus-inter-
net-opac.de zu finden.

Spiele-Workshop
in Geisenheim

GEISENHEIM (red). Die Stadt-
jugendpflege Geisenheim bie-
tet in Kooperation mit der
Stadtbücherei in den Osterfe-
rien einen Workshop rund um
digitale und analoge Spiele für
alle im Alter von elf bis 14
Jahren an, und zwar am Mitt-
woch, 13., und Donnerstag,
14. April, von 12 bis 16 Uhr.
Es werden verschiedene digi-
tale und analoge Spiele getes-
tet und anschließend bewer-
tet. Außerdem gibt es ein gro-
ßes Juz-Turnier. Von Kicker
über Billard bis hin zu Konso-
lenspielen stehen verschiede-
ne Disziplinen bereit. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt, wes-
halb die Anmeldungen nach
Eingangsdatum berücksichtigt
werden. Die Teilnahmegebühr
beträgt fünf Euro. Anmelde-
formulare und weitere Infor-
mationen gibt es unter
www.geisenheim.de/angebo
te im Netz, unter Telefon
06722-70 11 37 oder per
E-Mail an jugendpflege@
geisenheim.de.

Kay Ray im
Kuz Eichberg

ELTVILLE (red). Es geht weiter
mit dem neuen Programm auf
dem Eichberg: Am Dienstag,

5. April, ist um 20 Uhr im Kuz
Eichberg der Comedian Kay
Ray mit seiner „Show 2022“
zu Gast. Der „fleischgeworde-
ne Klingelstreich“ amüsiert
und provoziert mit Klamauk
und Kabarett, mit Comedy
und Chanson. Der Eintritt be-
trägt 20 Euro. Platzreservie-
rungen sind per E-Mail an
info@kuz-eichberg.de oder
per Whatsapp an 0176-
2725 3554 möglich. Tickets
gibt es auch in allen bekann-
ten Vorverkaufsstellen sowie
auf der Homepage www.kuz-
eichberg.de. Einlass ist eine
Stunde vor Veranstaltungsbe-
ginn.

Austausch zur
Flüchtlingshilfe

LORCH (red). Zu einem Aus-
tausch darüber, wie in den
Kirchengemeinden ankom-
menden Flüchtlingen geholfen
werden kann, lädt das evange-
lische Dekanat Nassauer Land
ein. Zur Videokonferenz ein-
geladen sind Menschen aus
den Kirchengemeinden, in
denen bereits Flüchtlinge auf-
genommen wurden oder die
ihre Hilfe anbieten wollen. Die
Treffen sollen regelmäßig
stattfinden, das erste ist am
Montag, 4. April, um 19 Uhr.
Der Link zur Teilnahme ist
über den Veranstaltungskalen-
der der Website evangelisch-
nassauer-land.de am Veran-
staltungstag abzurufen.

Büchereicafé
in Aulhausen

AULHAUSEN (red). In Aulhau-
sen findet jetzt wieder jeden
ersten Mittwoch im Monat das
Büchereicafé statt, das nächs-
te Mal am 6. April um 15.30
Uhr. Aufgrund eines Wasser-
schadens in der Kita findet das
Büchereicafé im Sportlerheim
am Sportplatz statt. Bücher
können zurückgegeben, aber
nicht ausgeliehen werden.

Am Ostrand der Siedlung Ranselberg, auf einer 1,22 Hektar großen Fläche, könnte die Stadt Lorch Bauland ausweisen. Foto: Thorsten Stötzer

Auch ältere Menschen nutzen immer häufiger Tablets. In Oestrich-Winkel wurde nun nach einem gu-
ten Namen für eine Senioren-App gesucht. Symbolfoto: Robert Kneschke – stock.adobe

Am Ranselberg soll gebaut werden
Lorcher Pläne stützen sich auf Ursprünge aus 1990er Jahren /Mietspiegel wird erstellt

Von Thorsten Stötzer

Kein zu langer Begriff, aber genderneutral
Wie sich sechs Oestrich-Winkeler an der Namensfindung für eine Senioren-App beteiligen

Von Hendrik Jung

Einrichtungen, die sich für
einenWorkshop interessieren,
können sich unter Telefon 0611-
71021423 oder per E-Mail an
sophie.kniepkamp@ebs.edu an-
melden.

i

Einbruch in Getränkemarkt
WALLUF (red). In der Nacht

zum Mittwoch sind Unbe-
kannte in einen Getränke-
markt in Walluf eingebrochen.
Ersten Ermittlungen der Poli-
zei zufolge hatten die Täter
eine Schiebetür am Eingang
aufgebrochen und gelangten
so in das Gebäude. Dort bra-
chen sie mehrere Schränke
und Behältnisse auf und stah-
len Zigarettenstangen. An-

schließend flüchteten die Ein-
brecher in unbekannte Rich-
tung. Die Polizei entdeckte vor
Ort frische Einbruchspuren.
Es befanden sich keine Täter
mehr im Markt oder in der
Umgebung. Der Gesamtscha-
den wird auf 4000 Euro ge-
schätzt. Die Kriminalpolizei
hat die Ermittlungen über-
nommen und bittet unter Tele-
fon 0611-3450 um Hinweise.

BLAULICHT

Bekanntmachung
des Zweckverbandes Rheingau

Einladung
hiermit möchte ich Sie im Auftrag des Vor-
sitzenden der Verbandsversammlung Paul
Weimann zur öffentlichen Sitzung der Ver-
bandsversammlung des Zweckverbandes
Rheingau einladen, die am Donnerstag,
07. April 2022, 18.00 Uhr, Bürgerhaus
Kiedrich, Hautvillers-Platz 1, 65399 Kied-
rich im Rheingau, stattfindet.

Tagesordnung
TOP 1: Eröffnung der Sitzung
Feststellung der form- und fristgerechten
Einladung und der Beschlussfähigkeit
TOP 2: Genehmigung der Niederschrift
vom 18.11.2021
TOP 3: Verabschiedung des Haushalts
2022 - Beschlussvorlage
TOP 4: Neuwahl des Verbandsvorstehers
und des Stellvertreters - Beschlussvorlage
TOP 5: Bericht der Geschäftsstelle - Über-
blick aktuelle Projekte
TOP 6: Verschiedenes

Öffentliche Bekanntmachung
der Stadt Lorch/Rhein

Einladung
zur 3. Sitzung des Kinder- und Jugendbei-
rats am Mittwoch, den 06.04.2022, um
18:00 Uhr, in dem Sitzungssaal des Rat-
hauses der Stadt Lorch, Markt 5, 65391
Lorch/Rhein.

Tagesordnung
öffentliche Sitzung

1. Genehmigung des Protokolls der letzten
KJB Sitzung vom 09.03.2022
2. Barrierefreier Zugang zu den Sitzungen
der Ausschüsse und des KJBs
(VL-44/2022)
3. Informationen
4. Beschlüsse der Stadtverordnetenver-
sammlung
5. Anfragen/Sonstiges
Lorch/Rhein, 30.03.2022

Nicolas Kunz
Vorsitzender

Amtliche
Bekanntmachungen und

Versteigerungen
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